
 
 

SV Viktoria Gussow 
 
 

 
       Beste Spieler 
01. Spieltag: SV Viktoria Gussow – Königs Wusterhausen II 1 : 3 Hofmann 
02. Spieltag: Südstern Senzig - SV Viktoria Gussow  1 : 2 Tischer 
03. Spieltag: SV Viktoria Gussow – SG Glienick   0 : 2 Reiss, Haupt 
04. Spieltag: SG Blankenfelde III - SV Viktoria Gussow  1 : 1 geschlossene Mannschaftsleistung 
05. Spieltag: SV Viktoria Gussow – Alt-Stahnsdorf  3 : 2 Hildebrandt 
06. Spieltag: Miersdorf/Zeuthen II - SV Viktoria Gussow  3 : 1 Philipp, Dreuße, Haupt 
07. Spieltag: SV Viktoria Gussow – Union Bestensee II  2 : 3 Wittmeyer 
08. Spieltag: Mellensee II - SV Viktoria Gussow   0 : 4 Philipp, Hinze, Neujahr 
09. Spieltag: SV Viktoria Gussow – MSV Zossen II   3 : 1 geschlossene Mannschaftsleistung 
10. Spieltag: BSV Mittenwalde II - SV Viktoria Gussow  1 : 1 Briesenick, Hinze 
11. Spieltag: SV Viktoria Gussow – Aufbau Halbe   0 : 0 Briesenick, Lehne 
12. Spieltag: SV Rangsdorf 28 - SV Viktoria Gussow  3 : 1 keiner 
13. Spieltag: SV Fichte Baruth - SV Viktoria Gussow  1 : 1 geschlossene Mannschaftsleistung 
14. Spieltag: SV Wacker Motzen - SV Viktoria Gussow  4 : 3 keiner 
15. Spieltag: SV Viktoria Gussow – SG Schulzendorf  0 : 3 Briesenick 
16. Spieltag: Königs Wusterhausen II - SV Viktoria Gussow  verlegt auf 30.04.2008 
17. Spieltag: SV Viktoria Gussow - Südstern Senzig  5 : 5 Hildebrandt 
18. Spieltag: SG Glienick - SV Viktoria Gussow   3 : 1 Redlich 
19. Spieltag: SV Viktoria Gussow – BSC Blankenfelde III  0 : 1 Philipp, Reiss 
20. Spieltag: Alt-Stahnsdorf - SV Viktoria Gussow   1 : 3 Philipp 
21. Spieltag: SV Viktoria Gussow – Miersdorf/Zeuthen II  3 : 1 Richter, Hofmann 
22. Spieltag: Union Bestensee II - SV Viktoria Gussow  2 : 0 Dreuße 
23. Spieltag: SV Viktoria Gussow – Mellensee II   1 : 3 keiner 
24. Spieltag: MSV Zossen II – Viktoria Gussow   2 : 1 Richter, Wittmeyer 
25. Spieltag: SV Viktoria Gussow - BSV Mittenwalde II  2 : 1 Redlich, Dreuße, Tischer 
 
Spielbericht: 

Abwehrspieler zeigen Stürmern wie es geht 
Bereits nach 3’ konnten die treuen Viktoria Fans zum ersten Mal jubeln. Nach Eckball von Tischer schaltete 
Abwehrspieler Haupt am schnellsten und konnte den Ball aus 3 Metern  in die Maschen wuchten. 
Ein Missverständnis in der zentralen Abwehr ermöglichte der Mittenwalder Mannschaft eine gute Gelegenheit.  Doch der 
sichere TW Lehne vereitelte diese Möglichkeit in gekonnter Manier. Als in der 14’ Hofmann von Tischer mustergültig frei 
gespielt wurde lag den Zuschauern der Torschrei auf den Lippen. Doch der gute Schuss strich knapp am Pfosten vorbei. 
Auch der junge Stürmer Tischer, der von Dreuße in der 23’ hervorragend frei gespielt wurde, vergab vor dem Tor 
kläglich.Viktoria angetrieben von den starken Dreuße und Briesenick bestimmte mehr und mehr das Spiel. Doch erst in 
der 42’, nach einem Eckball von Tischer, war es Briesenick der den Ball per Kopf in Tor beförderte. 
Ab der 60’ wurde Mittenwalde stärker, da die Kräfte im Mittelfeld bei Viktoria langsam nachließen. 
Ausdruck dessen war ein Freistoß der die Latte rasierte. In der 79’ zeigten die Bemühungen von Mittenwalde Erfolg. 
Nach einer Ecke gelang den Gästen der Anschlußtreffer. 
Wiederum Tischer hätte den berühmten Sack zumachen müssen. Als er mustergültig von Reiss frei gespielt wurde, 
scheiterte er aber kläglich am Mittenwalder TW. 
Fazit: Eine geschlossene Mannschaftsleistung sichert Viktoria 3 Punkte. 



 
SV Viktoria Gussow spielte in folgender Aufstellung: 

 
Tore: 1:0 (3’) Haupt, 2:0 (42’) Briesenick, 2:1 (79’) Maaß 
 
Einwechselspieler:  Hildebrandt für Hofmann (60’) 
  Reiss für Baarß (70’) 
  Hinze für Haupt (80’) 
 

Lehne

Wittmeyer Neujahr Haupt Redlich 

Richter Dreuße Briesenick Baarß 

Hofmann Tischer



Spielbericht aus Mittenwalde 
Ansprechende 2. Halbzeit reicht nicht. Niederlage in Gussow  
   
Der BSV Mittenwalde II verlor am Sonntag Nachmittag das Auswärtsspiel bei Viktoria Gussow nach zwei völlig 
unterschiedlichen Halbzeiten mit 2:1 (2:0). Die Mittenwalder kassierten somit die dritte Niederlage hintereinander, 
sind nun bereits seit vier Spielen sieglos. Der Gastgeber aus Gussow scheint sich nach diesem Sieg wohl endgültig 
gerettet zu sein und wird aller Voraussicht nach auch in der kommenden Saison in der 1. Kreisklasse spielen...  
   
   
Bereits ein Blick auf die Aufstellung der Gäste aus Mittenwalde zeigte, dass es dem Ende der Serie zugeht. Gesperrte 
und verletzte Spieler ließen das Team auf nur 12 Spieler kommen, so dass Trainer Rüdi Strenge zum ersten Mal in 
dieser Saison von Anfang an ran musste. Trotzdem wurde als Minimalziel gegen die abstiegsbedrohten Gastgeber aus 
Gussow mindestens ein Punkt ausgegeben.  
Das Spiel hatte nicht einmal richtig begonnen, da mussten die Gäste bereits den Rückstand hinnehmen. Nach einer 
Ecke von links für die Gussower landet der Ball direkt vor die Füsse vom Mittenwalder Karsten Wiest, der jedoch zu 
lange braucht, um das Leder aus der Gefahrenzone zu befördern. Der Gussower David Haupt reagiert am schnellsten 
und kann unbedrängt aus 5 Metern zur 1:0-Fürhrung einschießen (2.).  
Nach diesem schnellen Führungstreffer waren es weiterhin die Gastgeber, die unermütlich nach vorne spielten und die 
Mittenwalder Abwehr vor große Probleme stellte. Einzig Keeper Lars Voigt zeigte bis zu diesem Zeitpunkt eine sehr 
gute Form, der mit einer handvoll Aktionen dafür sorgte, dass die Gastgeber nicht höher führten.  
Jedoch konnte auch Voigt in der 40. Minute nicht mehr helfen.  
Durch eine halbhohe Flanke von rechts war es der Gussower Thomas Briesnick, der das Leder aus 7 Metern und zur 
2:0-Halbzeitführung einköpfen konnte.  
   
Zur Pause eine völlig verdiente Führung der Gastgeber. Von den Gästen aus Mittenwalde wenig bis gar nichts zu 
sehen. Was in der Kabine folgte war nun ein Donnerwetter und Wutausbruch des Trainers, der endlich den 
?Mittenwalder Kampf? einforderte. Und so sollte es kommen.  
Eine völlig andere Mittenwalder Mannschaft präsentierte sich nun, die tatsächlich endlich Zweikämpfe annahm und 
auch gewann. Die Gussower schienen bereits ab der 60. Minute mit ihren Kräften am Ende zu sein. Die Mittenwalder 
setzen sich regelrecht in der Gussower Hälfte fest, erspielten sich eine Fülle von Chancen, die jedoch ihr Ziel zunächst 
nicht finden sollten.  
Nachdem die Gäste ihre Abwehr weiter lockerten, sollte endlich der Anschlusstreffer fallen. Nach einer Ecke von rechts 
war es Kapitän Rene Maaß, der aus 10 Metern zum 1:2 einköpfen konnte (80.).  
Zehn Minuten verblieben den Gästen noch, um den Ausgleich zu erzielen. Die ein oder andere Chance war da, führte 
aber nicht mehr zum Erfolg.  
   
Fazit:  
Verloren, weil die erste Halbzeit völlig verschlafen wurde. Mit dem Kampf der zweiten Spielhälfte hätte man hier leicht 
und locker gewinnen können. Aber es sollte nicht zu sein. Zur Zeit scheint ohnehin das Glück nicht bei den 
Mittenwalder zu sein.  
Glückwunsch nach Gussow zu diesem Sieg. Trotz der Niederlage macht es immer wieder Spaß gegen Euch. Vor allem 
weil die Spiele fair bleiben.  
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FUSSBALL: Donnerwetter weckte Mittenwalder Gäste

Es reichte bei Viktoria Gussow aber nur zum 
2:1-Anschlusstor / Schulzendorfer weiter
souverän

SCHULZENDORF - Daran, dass SG Schulzendorf in der I.
Fußball-Kreisklasse den Staffelsieg ansteuern, gibt es seit geraumer Zeit
keine Zweifel mehr. Sollten die Schulzendorfer am kommenden 
Wochenende das schwere Auswärtsspiel in Baruth gewinnen, würden sie
schon den Aufstieg perfekt machen.

Mit dem 6:0-Heimsieg am Sonntag gegen Blau-Weiß Alt Stahnsdorf
bewiesen die Schulzendorfer, dass sie weiterhin gut in Schwung sind. Die
Zuschauer, die bei bestem Fußballwetter auf ein kleines Schützenfest
gehofft hatten – immerhin gewann der Tabellenführer in der Hinrunde in Alt
Stahnsdorf 10:0 –, mussten sich aber eine halbe Stunde gedulden. Dann
erzielte Neumann per Kopf die 1:0-Führung. Knappe zwei Minuten später
erhöhte Kroek mit Volleyschuss ins lange Eck auf 2:0. Neumann (40.) und
Kroek, der einen sehenswerten 22-m-Freistoß verwandelte (43.), sorgten
kurz vor der Pause auch noch für die Vorentscheidung.

Nach dem Seitenwechsel lief das Spiel weiterhin nur Richtung
Alt-Stahnsdorfer Gehäuse. Die Angriffe wurden aber nicht konsequent zu
Ende gespielt, oder die Torchancen zu leichtfertig vergeben. Auf der 
Gegenseite geriet Schulzendorfs Torhüter Dahlenburg, der Geburtstag
hatte, lediglich einmal in den Brennpunkt des Geschehens, als ein
Blau-Weiß Stürmer allein auf ihn zusteuerte. Ansonsten hatte die gut
organisierte Abwehr um Kapitän Borsdorf den Alt-Stahnsdorfer Angriff
bestens im Griff.

Schließlich konnten die Schulzendorfer Zuschauer noch zweimal jubeln. Mit
seinem 46. Saisontor erhöhte Neumann auf 5:0 (55.). Lamprecht machte in
der 80. Minute das halbe Dutzend voll.

Dank einer geschlossenen Mannschaftsleistung kam Viktoria Gussow gegen
BSV Mittenwalde II zum 2:1-Heimsieg. Damit festigten die Gussower ihre
Position im unteren Mittelfeld und verkürzten den Rückstand zu den
Mittenwaldern auf zwei Punkte. Die Sonntagsgäste kassierten dagegen
bereits die dritte Niederlage in Folge. Zudem wurden sie von
Besetzungssorgen gedrückt. So musste Trainer Strenge erstmals in dieser
Saison von Anfang an mit ’ran.

Das Spiel hatte kaum begonnen, da führte Viktoria bereits 1:0. Nach
Eckball von Tischer, landete der Ball zwar vor den Füßen von BSV-
Verteidiger Wiest, der das Leder aber nicht aus der Gefahrenzone
beförderte. Gussows Abwehrspieler Haupt schaltete schneller, und schoss
aus fünf Metern ein zum 1:0 (2.).

Die Gastgeber spielten weiter nach vorn, und die Mittenwalder Abwehr sah 
sich immer wieder vor Probleme gestellt. Ein Schuss von Hofmann strich 

SPORTVEREINE AUFGEPASST!

Vereinsnachrichten jetzt selbst auf Brandenburgs 
besten Seiten online bringen! Bei Interesse: 
» Mail an die Online-Redaktion

ONLINE-FOTOWETTBEWERB

Alt - Alter - Altern
Traurig, faltig, weise, reif, 
kaputt, löchrig... Zeigen
Sie, welche Spuren Alter
hinterlässt. Und stimmen
Sie mit ab. Die höchste
Online-Bewertung gewinnt.

» SCHLAGZEILEN

29.04.2008/ 08:27
Differenzen Steinbrück/von der Leyen über
Geld für Familienpolitik

29.04.2008/ 08:09
Deutsche Bank wegen Finanzkrise mit 
erstem Quartalsminus seit Jahren

29.04.2008/ 08:09
CSU weiter für volle Wiedereinführung der
Pendlerpauschale

29.04.2008/ 07:15
Bahn wird teilweise privatisiert

29.04.2008/ 06:57
Sex- und Polizeiskandal um Ronaldo

NEU: DAS VEREINSPORTAL

Egal ob örtliche
Feuerwehr, Fußball,
Karneval, Kegelclub oder
Kaninchenzüchter. Das
Vereinsportal der
Märkischen Allgemeinen

ist die beste Adresse für Alt und Jung. Hier kann
jeder Freunde treffen, sein Vereinsleben 
organisieren, Spaß haben: 
» MaerkischeAllgemeine.de/meinverein

Potsdam P.-Mittelmark Brandenburg/H. Oberhavel Ostprignitz-Ruppin Prignitz Havelland Teltow-Fläming Dahme-Spreewald

Sie befinden sich hier: » Märkische Allgemeine » Lokales » Dahme-Spreewald » Lokalsport » Aus der MAZ

Suche

nmlkjiAktuellnmlkjArchiv

Nachrichten Lokales Anzeigen Ratgeber Freizeit Termine Wetter Galerien Video

RSS Meine MAZ Onlinewerbung Kontakt Impressum Abo-Service MAZ Shop MAZ Card
15ºC



Donnerwetter weckte Mittenwalder Gäste - Märkische Allgemeine - Ze... http://www.maerkischeallgemeine.de/cms/beitrag/11194165/62139/Es...

2 von 4 29.04.2008 09:07

Ihre Meinung ist gefragt!

knapp am Ziel vorbei (14.), Tischer, von Dreuße mustergültig freigespielt,
vergab eine ganz dicke Chance (23.).

Gäste-Torwart Voigt hatte mit mehreren gelungenen Aktionen
entscheidenden Anteil daran, dass es zunächst beim 1:0 blieb. In der 40.
Minute konnte aber auch Voigt nicht mehr helfen. Nach Eckstoß von Tischer
köpfte Briesenick ein zum 2:0-Pausenstand.

Was kurz darauf in der Mittenwalder Kabine folgte, wäre mit Donnerwetter
nicht hinreichend beschrieben. Im Klartext forderte Trainer Strenge endlich 
Kampf. Da er laut genug war, hatten ihn auch alle Spieler verstanden, wie 
sich in der zweiten Halbzeit dann zeigen sollte.

Jetzt gewannen die Gäste Zweikämpfe und setzten sich in der
Viktoria-Hälfte fest. Ein Freistoß rutschte noch über die Latte. Nachdem die
Mittenwalder ihre Abwehr weiter lockerten, fiel in der 79. Minute auch das 
Anschlusstor. Nach Eckstoß war Maaß per Kopfball erfolgreich. Die Zeit
reichte aber nicht mehr zum Ausgleich. Obwohl die Gussower konditionell 
abgebaut hatten, wäre ihnen fast das dritte Tor gelungen. Doch der
freigespielte Reiss scheiterte an Torwart Voigt. hp/str/ger

I. Kreisklasse

Schulzendorf 25 113:1466

Motzen 24 69:2352

Baruth 25 66:3252

KW II 24 90:3649

Rangsdorf 25 62:3745

Miersdorf/Z. II 24 58:4137

Bestensee II 25 59:3736

Zossen II 24 53:4336

Glienick 25 54:6236

Blankf.-M. III 25 60:7133

Mittenwalde II 25 49:6631

Gussow 24 39:4329

Alt Stahnsdorf 25 61:10623

Mellensee II 24 40:6718

Halbe 25 24:8116

Senzig 25 21:1591
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Ihre Meinung ist gefragt!

FUSSBALL: Mellensee II verlässt die Abstiegsränge

1. Kreisklasse: Später Sieg für Baruth

ZOSSEN - In der dahmeländischen 1. Kreisklasse stehen die Männer der SG
Schulzendorf schon jetzt kurz vor dem Staffelsieg. Zu groß ist ihr
Vorsprung, sodass es am Erfolg keinen Zweifel mehr gibt. Zumal gegen
Blau-Weiß Alt Stahnsdorf wiederum ein glatter 6:0-Sieg eingefahren wurde.

Der SV Rangsdorf 28 ist nach der 1:2-Niederlage in Baruth dagegen wohl 
aus dem Aufstiegsrennen endgültig ausgeschieden. Die Baruther indes
können weiterhin hoffen. Schon in der 3. Minute scheiterte Thomas Fiedler
mit einem Strafstoß an Rangsdorfs Torwart. Nach einer Stunde Spielzeit
erzielt dann aber Toni Judis das 1:0 für die Platzbesitzer, doch schon zwei
Minuten später folgte die Ernüchterung, als Sebastian Kühn für Rangsdorf
den Ausgleich markierte. Der späte Treffer von Tim Plessow in der 84.
Minute zum 2:1 lässt so Fichte Baruth im Aufstiegskampf weitern alle
Hoffnung.

Die Abstiegsplätze verlassen hat Grün-Weiß Mellensee II nach dem sicheren
6:1-Sieg beim Schlusslicht Südstern Senzig. Michael Benson (6.) erzielte
die 1:0-Pausenführung der Gäste. In der 61. Minute fiel die
Vorentscheidung, als Jürgen Klotz das 0:2 schaffte. Drei Minuten später
erhöhte Ricardo Schley auf 0:3. Senzig kam in der 67. Minute zum
Ehrentreffer, dann schraubten René Wilke (70.), Klotz (73.) und Schley
(74.) das Ergebnis auf 1:6.

Die SG Glienick verbuchte wieder mit einen 1:0-Sieg. Auch gegen Union 
Bestensee II war auf die Abwehr Verlass. So reichte der Treffer von Stefan 
Seeger in der 40. Minute zum knappen Sieg, der in der 2. Halbzeit aber 
hart verteidigte werden musste.

Weiter spielten: BSC Blankenfelde/Mahlow III – Eintracht
Miersdorf/Zeuthen II 1:4, Wacker Motzen – Aufbau Halbe 5:0, Viktoria
Gussow – BSV Mittenwalde II 2:1, Eintracht Königs Wusterhausen II – MSV
Zossen II 2:0. (ha)
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Jüterboger Echo: heute, gestern, vorgestern
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